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Über dieses Buch:  2015 sorgten Hunderttausende geflüchtete Men-
schen in den deutschen Zeitungen für Schlagzeilen und machten 
Flucht einmal mehr zum Thema der Kommunikationswissenschaft. 
Wurde über Geflüchtete zuvor gar nicht oder wenn, dann oft negativ 
berichtet, stellt sich im Kontext der viel beschworenen ›Willkom-
menskultur‹ eine neue Frage an den Journalismus: Gibt es neben der 
ereigniszentrierten Politikberichterstattung andere, wirtschafts- und 
kulturjournalistische Perspektiven auf das Thema Flucht und wenn 
ja, welche? Eine quantitative und qualitative Inhaltsanalyse von rund 
300 Zeitungsartikeln im Wirtschafts- und Kulturressort der Frankfur-
ter Allgemeinen Zeitung und der Süddeutschen Zeitung beantwortet die 
Frage und analysiert Fluchtberichterstattung abseits des Politikres-
sorts zwischen journalistischem Anspruch und Realität.

Jutta Brennauer, geboren am 13.3.1991, studierte 
Medienkommunikation an der Julius-Maximilians-
Universität Würzburg sowie Medien und Politische 
Kommunikation an der Freien Universität Berlin 
und an der Universität Helsinki. Während ihres Stu-
diums arbeitete sie in mehreren, auch internationa-
len, Forschungsprojekten, unter anderem am Insti-
tut Mensch-Computer-Medien der Universität 
Würzburg im Arbeitsbereich Medien- und Wirt-

schaftskommunikation. Aktuell gestaltet sie das Kulturprogramm 
des Goethe-Instituts Berlin. Ihre Interessenschwerpunkte sind inter-
nationale Kommunikation und Auslandsberichterstattung, Darstel-
lung von Flucht, Migration und Minderheiten in den Medien, 
Gender Media Studies und Postcolonial Studies.

Weitere Informationen:
https://www.halem-verlag.de/von-wirtschaftsfluechtlingen-und-
willkommenskultur/
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